
Termininformation für die Gottenheimer
Winzer für Freitag, den 10. Februar 2012

Liebe Winzerinnen und Winzer,
wie schon mehrfach besprochen, wollen wir das Thema Böschungs-
pflege gemeinsam mit Ihnen angehen. Deshalb bietet die Gemeinde
Gottenheim in Zusammenarbeit mit der Plenum- Geschäftsstelle des
Landratsamtes und der Winzergemeinschaft Gottenheim e.V. einen
halbtägigen Böschungspflegekurs in Theorie und Praxis für Sie, lie-
be Winzerinnen und Winzer und auch für die Mitarbeiter des Gemein-
debauhofs an.

Mit dieser Auftaktveranstaltung wollen wir Sie für das Thema Bö-
schungspflege sensibilisieren und Ihnen die Angst nehmen bei den
Pflegemaßnahmen Fehler zu machen. Schön wäre es, wenn sich
aus dieser Auftaktveranstaltung ein Böschungspflegeteam entwi-
ckeln würde, so dass wir einen Förderantrag zum Thema Bö-
schungspflege beim Plenum- Beirat einreichen können.

Deshalb laden wir alle interessierten Winzerinnen und Winzer
am Freitag, den 10. Februar ab 12.30 Uhr zu einer theoretischen
Schulung in den Sitzungssaal des Rathauses Gottenheim ein.

Gegen 14.00 Uhr werden wir dann das theoretische Wissen in der
Praxis umsetzen und unter fachlicher Anleitung von Herrn Stefan
Wiessner, einen Böschungsabschnitt  bearbeiten.

Bitte nutzen Sie diese Möglichkeit und nehmen Sie an dem Aktions-
tag Böschungspflege teil.

Herzliche Grüße

Ihr Bürgermeister, Volker Kieber

Uwe Meier, 1. Vorsitzender

Winzergemeinschaft Gottenheim eV

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

der Ausbau erneuerbarer Energien verbindet die Chance einer ren-
tablen Bürgerbeteiligung mit der Übernahme von Verantwortung für
kommende Generationen. regiosonne kompas, das solare Bürger-
kraftwerk in der Region, wird am 15. Februar um 19 Uhr im Feuer-
wehrhaus in Gottenheim, Bahnhofstraße 9, vorgestellt. Mit Solar-
anlagen auf kommunalen Dächern, wie zum Beispiel auf unserer
Schule oder unserem Feuerwehrhaus, werden die Potenziale der ba-
dischen Sonne für eine aktive Bürgerbeteiligung genutzt. Hierfür wur-
de die Kommanditgesellschaft regiosonne kompas GmbH & Co. KG
gegründet, an der Sie sich beteiligen können.

Programm:
¬ Begrüßung und Einführung

Bürgermeister Volker Kieber

¬ Das Modell kompas
Geschäftsführer Klaus Preiser

¬ regiosonne kompas – sauberer Strom und Rendite für die Bürger
Geschäftsführer Andreas Markowsky

¬ Fragen zur Beteiligungsmöglichkeit

Freuen Sie sich auf interessante Informationen.

Ihr Volker Kieber, Bürgermeister
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Polizei sucht Zeugen der Zwischenfälle am Samstagabend
Zum 60-jährigen Bestehen hatte die Narrenzunft Krutstorze am vergangenen Wochenende, 21. und 22. Januar, ein aufsehenerregendes Jubi-
läumswochenende organisiert. Mit einem Fackelumzug und einem Gugge-Festival im Zirkuszelt am Samstagabend und einem großen Jubi-
läumsumzug mit anschließendem närrischem Treiben im Ortskern wurde gefeiert. Mehr als 2.000 Hästräger und mehrere Tausend Besucher
machten Gottenheim an diesen Tagen unsicher. Dank der professionellen Organisation der Zunft um Zunftmeister Lothar Schlatter verlief das
Wochenende ohne größere Vorkommnisse. Der Spaß stand im Vordergrund und die Pflege des fasnächtlichen Brauchtums. Einziger Wer-
mutstropfen: Ungeachtet der Initiativen der Zunft zum Jugendschutz und zur Alkoholprävention beklagen die Einsatzkräfte der Polizei vor allem
am Samstagabend Alkoholexzesse und in der Folge kleinere Rangeleien. Größere Zwischenfälle blieben aber glücklicherweise aus.
Mehr als 70 Gruppen und Guggemusiken nahmen am Samstagabend am Fackelumzug teil. Am Sonntag machten sich gleich mehr als 100
Gruppen mit Hästrägern und Gugge-Musiken auf die Umzugsstrecke durch den Ortskern. Am Rathaus moderierte Johannes Pfeil launig den
Umzug. Tausende Besucher säumten die Strecke. Die Narren zeigten sich ungeachtet des ungemütlichen Wetters gut gelaunt. Fast drei Stun-
den dauerte der Umzug, der vom Western-Express der Gottenheimer Fasnet-Jünger abgeschlossen wurde. Anschließend wurde im Zirkuszelt
und im Narrendorf in der Schulstraße bis zum Abend gefeiert. Gegen 19 Uhr fuhr in der Hauptstraße entlang der Umzugsstrecke schon die
Kehrmaschine um den gröbsten Schmutz zu beseitigen.
Die Polizei beklagt am Samstag vor allem junge Besucher, die das Fest zu Alkoholexzessen missbrauchten. Der Umzug selbst verlief aus poli-
zeilicher Sicht weitgehend problemlos, im Verlauf wurden jedoch einige Zuschauer von jüngeren Personen mit Eiern beworfen. Später musste
festgestellt werden, dass bereits zum Zeitpunkt des Umzugsendes eine große Anzahl von Besuchern stark alkoholisiert und teilweise in ag-
gressiver Stimmung war. Im Verlauf des Abends wurden den anwesenden Polizeibeamten im und um das Festzelt eine Reihe von Rangeleien
gemeldet, die jedoch meist bei ihrem Eintreffen an den Örtlichkeiten beendet waren. Dennoch stellte die Polizei eine Reihe von Sachbeschädi-
gungen fest und auch der Brunnen vor dem Rathaus wurde beschädigt. Zur Aufklärung bittet der Polizeiposten Bötzingen, Telefon 07663
6053-0, um sachdienliche Hinweise von Zeugen der Vorfälle.
Die Bilanz des Jubiläumswochenendes fällt dennoch positiv aus. Was bleibt, sind unzählige Fotos vom farbenfrohen Zug durch das Dorf. Nun
rüstet sich die Narrenzunft für den Zunftabend am 4. Februar und die Fasnetswoche vom Schmutzige Dunschdig bis zum Aschermittwoch. Es
gibt noch viel zu tun.
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Jubiläum der Narrenzunft Krutstorze Gottenheim zog mehrere Tausend Besucher an



Öffentliche
Gemeinderatssitzung

Am Montag, 30.01.2012 um 19.00 Uhr fin-
det im Sitzungssaal des Rathauses eine öf-
fentliche Gemeinderatssitzung statt.

Tagesordnung:

1. Bekanntgabe der Beschlüsse der nicht-
öffentlichen Gemeinderatssitzung vom
16.12.2011.

2. Anfragen der Einwohner/-innen.

3. Beratung des Haushaltsplans für das
Haushaltsjahr 2012.

4. Beratung über den Entwurf des Wirt-
schaftsplanes für den Eigenbetrieb Ab-
wasserbeseitigung für das Wirtschafts-
jahr 2012.

5. Beratung über den Entwurf des Wirt-
schaftsplanes für den Eigenbetrieb Was-
serversorgung für das Wirtschaftsjahr
2012.

6. Erste Änderung des Bebauungsplanes
„Ortsbebauungsplan Unterdorf“ und der
zugehörigen örtlichen Bauvorschriften
im vereinfachten Verfahren nach § 13
Baugesetzbuch (BauGB).
a. Beratung und Beschlussfassung

über die während der öffentlichen
Auslegung und der gleichzeitig
durchgeführten Beteiligung der
Behörden und sonstigen Träger
öffentlicher Belange eingegangenen
Stellungnahmen.

b. Fassung des jeweiligen Satzungs-
beschlusses.

Da es sich um die zweite Gemeinde-
ratssitzung zu diesem Tagesord-
nungspunkt handelt (in der Gemein-
deratssitzung vom 16.12.2011 war
der Gemeinderat bei diesem Tages-
ordnungspunkt nicht beschlussfähig)
wird darauf hingewiesen, dass der
Gemeinderat in dieser zweiten
Gemeinderatssitzung beschluss-
fähig ist, wenn mindestens 3 Mitglie-
der anwesend und stimmberechtigt
sind (§ 37 Abs. 3 GemO).

7. Stellungnahme zu der im Rahmen der
Änderung des Landesplanungsgesetzes
vorgesehenen Aufhebung der Standorte
regionalbedeutsamer Windkraftanlagen
in den Regionalplänen.

8. Stellungnahme zur 6. Änderung des Be-
bauungsplanes „Industriegebiet Süd“
(neu) der Gemeinde Bötzingen im Rah-
men des Beteiligungsverfahrens nach §
4 Abs. 2 BauGB.

9. Zustimmung zur Annahme der im Jahr
2011 eingegangenen Kleinspenden.

10. Beratung und Beschlussfassung über den
von der Telekom Deutschland GmbH ge-
planten Abbau der bei der Salzgas-
se/HauptstraßevorhandenenTelefonzelle.

11. Anfragen des Gemeinderates – Informa-
tionen.

12. Anfragen der Einwohner/-innen.

Die Einwohner/-innen sind hierzu herzlich
eingeladen.

Volker Kieber, Bürgermeister
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Veranstaltungen im Februar 2012

Veranstalter Anlass

Freitag 03. Feb 12 Gewerbeverein GV

Samstag 04. Feb 12 Narrenzunft Zunftabend

Sonntag 05. Feb 12 Be-Gruppe Café-Treff

Samstag 11. Feb 12 Gesangverein Männerfasnet

Donnerstag 16. Feb 12 Narrenzunft Schmutzige Dunschdig

Freitag 17. Feb 12 Narrenzunft Kinderball u. Umzug

Samstag 18. Feb 12 Narrenzunft Krutstorzenight

Sonntag 19. Feb 12 Narrenzunft Umzug

Dienstag 21. Feb 12 Narrenzunft Fasnetbeerdigung

Freitag 24. Feb 12 Sportverein GV

Dienstag 28. Feb 12 Winzergemeinschaft GV



08. Februar
Marianne Krumm 71 Jahre

09. Februar
Max Grafmüller 75 Jahre

12. Februar
Erika Büche 71 Jahre

Pfarrbüro Kirchstraße 10
79288 Gottenheim
Tel. 07665 94768-10
Fax 07665 94768-19
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de
Homepage: www.se-gottenheim.de
Notrufhandy Tel. 0176 58821120
(in dringenden Fällen wie Versehgang/To-
desfall)

Sprechzeiten:
Dienstag, und Donnerstag: 09:00 bis 12:00
Uhr
Freitag: 15:00 bis 18:00 Uhr

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit
Gottenheim:

Freitag, 27.01.2012
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier
19:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Tai-
zé-Gebet

Samstag, 28.01.2012
18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Eu-
charistiefeier mit Halleluja-Liederbuch

Sonntag, 29.01.2012
09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Eu-
charistiefeier; Hl. Messe für Anton Selinger
und verstorbene Angehörige
10:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier
19:00 Uhr Bötzingen, Haus Inigo: Zeit zum
Verweilen

Dienstag, 31.01.2012
09:00 Uhr Umkirch, Pfarrzentrum: Andacht
18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Wort-
gottesdienst

Mittwoch, 01.02.2012
08:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Ro-
senkranz
09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Eu-
charistiefeier

Donnerstag, 02.02.2012
18:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Ro-
senkranz
18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Eu-
charistiefeier mit Kerzenweihe und Blasius-
segen

Freitag, 03.02.2012
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier

Samstag, 04.02.2012
Bitte beachten Sie:
18:30 Uhr Eichstetten, St. Jakobus: Eu-
charistiefeier mit Kerzenweihe und Blasius-
segen

Sonntag, 05.02.2012
09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Eu-
charistiefeier mit Kerzenweihe und Blasius-
segen – 2. Opfer für Manfred Zimmermann
10:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier als Familiengottesdienst mit
Halleluja-Liederbuch :), Kerzenweihe und
Blasiussegen
19:00 Uhr Bötzingen, Haus Inigo: Zeit zum
Verweilen

Termine Erstkommunion-Vorbereitung
Gewänderanprobe für alle
Freitag, 03.02.2012, 15:00 – 17:00 Uhr,
Pfarrzentrum Umkirch

Exerzitien im Alltag 2012
Alte Schätze in neuem Gewand – Die
„Kardinaltugenden“
Tugend – das Wort klingt heutzutage schon
ein wenig „verstaubt“ oder zu belächeln. Wir
verbinden damit vielleicht das Frauenbild
früherer Zeiten oder die Ideale der Ritter.
Doch schon die griechischen Philosophen
sprechen davon, wenn es um die Frage geht,
wie Leben glückt.
Tugend kommt von „taugen“ – welche Le-
benseinstellung hilft mir, für den Alltag als
Christ „tauglich“ zu sein?

Es gibt vier sogenannte „Kardinaltugenden“
– das lateinische Wort cardo bedeutet so viel
wie Dreh- und Angelpunkt: Klugheit, Gerech-
tigkeit, Tapferkeit und Maß.
In den Exerzitien im Alltag werden wir versu-
chen, diesen Grundhaltungen auf die Spur
zu kommen, sie in unseren heutigen Alltag
zu übersetzen und einzuüben.
Wir machen uns als Gruppe auf den Weg
und treffen uns wöchentlich am Montag-
abend für etwa eineinhalb Stunden zum Aus-
tausch, zur Einführung in die kommende Wo-
che und einer gemeinsamen Übung. Der
Schwerpunkt der Exerzitien im Alltag liegt je-
doch auf der persönlichen Gebetszeit von
etwa zwanzig bis dreißig Minuten jeden Tag.
Impulse dafür werden gegeben. Wer sich für
den Weg der Exerzitien im Alltag entschei-
det, sollte sich im Kalender die Gemein-
schaftstreffen fest eintragen und auch in
diesen Wochen etwas „Luft“ für Gebet und
Nachdenken lassen.
Die Termine sind in der Fastenzeit immer
am Montagabend, jeweils 20.00 Uhr im
Pfarrzentrum in Umkirch: 27.02. / 05.03. /
12.03. / 19.03. / 26.03. / 02.04.
Leitung: Cornelia Reisch und Dr. Peter Ne-
her
Informationen und Anmeldeformulare lie-

gen an den Schriftenständen unserer Kir-

chen aus oder können von der Homepage

herunter geladen werden. (www.se-got-

tenheim.de / Spiritualität / Exerzitien im

Alltag)

Unterwegs im Heiligen Land
Eine Studien- und Pilgerreise durch Israel
bietet die Katholische Landvolk Bewegung
(KLB) der Erzdiözese Freiburg an. Vom 25.
August bis 05. September 2012 führt die Rei-
se vier Tage an den See Genesareth und
durch Galiläa, zwei Tage in die Wüste Negev
sowie vier Tage nach Jerusalem. Besucht
werden bedeutende biblische Stätten des Al-
ten und Neuen Testaments. Auch die
schwierige politische Lage wird Thema sein.
Ebenso wird ein Einblick in die Situation der
Landwirtschaft im Heiligen Land geboten.
Nicht nur die Besichtigung von Orten steht
auf dem Programm, sondern das Gespräch
mit vielen unterschiedlichen Menschen: Jü-
dischen Siedlern, Palästinensern, Überle-
benden des NS-Regimes, christlichen Or-
densleuten, Friedensaktivisten und Landwir-
ten. Die Reiseleitung vor Ort hat Dr. Ben
Schapiro. Der Reisepreis beträgt 1.880 Euro
für KLB-Mitglieder und 1.980 Euro für Nicht-
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Gelbe Säcke

Ab sofort liegen die gelben Säcke bei der Bäckerei Zängerle in der Schulstraße zur Abho-
lung bereit.

Mitte Februar werden die gelben Säcke an alle Haushalte verteilt.

Bürgermeisteramt

Aktuelle Termine:

Dienstag, 31.01.2012

16:00 Uhr - 18:00 Uhr Gottenheim,
Grundschule: Die Pfarrbücherei ist ge-
öffnet
16:30 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus:
Probe des Spatzenchors
17:00 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus:
Probe des Kinderchors

Mittwoch, 01.02.2012

10:00 Uhr - 11:30 Uhr Gottenheim, Ge-
meindehaus: Treffen der Mutter-Kind-
Gruppe



mitglieder. Weitere Informationen und die
Möglichkeit zur Anmeldung gibt es bei der
KLB Freiburg, Okenstraße 15, 79108
Freiburg, Telefon 0761 5144-241,
mail@klb-freiburg.de.

Sprechzeiten:
Kath. Pfarrbüro
Dienstag und Donnerstag,
09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Freitag, 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
Telefon 07665 94768-10
Telefax 07665 94768-19
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de
Pfarrer Markus Ramminger im Pfarrbüro
Gottenheim
Donnerstag, 10:00 Uhr – 12:00 Uhr und nach
Vereinbarung
Telefon 07665 94768-11
Telefax 07665 94768-19
E-Mail: m.ramminger@se-go.de
Gemeindereferentin Cornelia Reisch im
Pfarrbüro Umkirch
Freitag, 10:00 Uhr – 12:00 Uhr und nach Ver-
einbarung
Telefon 07665 94768-32
Fax 07665 94768-39
E-Mail: cornelia.reisch@se-go.de
Gemeindereferent Hans Baulig im Pfarr-
büro Gottenheim
Freitag, 11:00 Uhr – 12:30 Uhr und nach Ver-
einbarung
Telefon 07665 94768-12
Telefax 07665 94768-19
E-Mail: hans.baulig@se-go.de

Bergstraße 38
Tel. 07663 1238 – FAX 99728
Internet: www.ekiboetz.de
E-Mail: boetzingen@kbz.ekiba.de

3. Sonntag nach Epiphanias, 22.01.2012
09:45 Uhr Gottesdienst
09:45 Uhr Kindergottesdienst, die Kinder
treffen sich in der Kirche
11:15 Uhr Evangelischen Gottesdienst in
ökumenischer Gastfreundschaft im Pflege-
heim der Ev. Stadtmission Bötzingen. In die-
sem Gottesdienst können auch Personen
teilnehmen, die nicht im Pflegeheim wohnen.

Der Wochenspruch für die am Sonntag be-
ginnende Woche steht im Jesaja 60,2:

Über die geht auf der HERR, und seine
Herrlichkeit erscheint über dir.

Montag, 30.01.2012
20:00 Uhr Probe Ev. Kirchenchor

Dienstag, 31.01.2012
15.00 Uhr Bastelkreis

Mittwoch, 01.02.2012
09:30 Uhr Spielgruppe im Gemeindehaus
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1
17:15 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 2
17:00 Uhr Mädchenjungschar
20.00 Uhr Probe Evangelischer Bläserkreis
20:00 Uhr Vortrag „Leben wie die Stachel-
schweine“, siehe bitte Einladung unten

Donnerstag, 02.02.2012
14:00 Uhr Helferteam – wir packen die Päc-
kle für den Krabbelsack und freuen uns über
viele helfende Hände. Auch die Helfersfrau-
en sind herzliche willkommen. Treffpunkt:
Jugendraum!
17:30 Uhr Bubenjungschar

Freitag, 03.02.2012
14:00 Uhr Helferteam, Vorbereitungen für
das Kaffeekränzle im Gemeindehaus
19:00 Uhr Kaffeekränzle
19:00 Uhr Jugendgruppe Esperanza

Vortrag am 1.2.2012 im neuen Evangeli-
schen Gemeindehaus
„Leben wie die Stachelschweine – Gener-
ationen unter einem Dach“ mit Hermann
Witter, Karlsruhe, am Mittwoch, dem
1.2.2012 um 20:00 Uhr.
Aus Anlass der Einweihung unseres neuen
Gemeindehauses findet eine Vortragsreihe
statt unter dem Motto „Haus der Generatio-
nen“. Jedes Lebensalter wird mit einem eige-
nen Vortrag bedacht.

Vorschau: Der nächste Vortrag erwartet Sie
am Mittwoch, dem 15.2.2012, schon um
19.30 Uhr mit dem Titel: Mitten im Leben
„Wendepunkte“ von Dr. Mathias Jung,
Koblenz

KAFFEEKRÄNZLE
Am Freitag, dem 03.02.2012,
findet um 19.00 Uhr wieder das
alljährliche „Kaffeekränzle“
statt, zum ersten Mal nicht in
der Festhalle, sondern in unse-

rem neuen Gemeindehaus. Dazu laden wir
alle Frauen sehr herzlich ein.
Der Erlös der Veranstaltung ist wieder für di-
akonische Aufgaben in der Kirchengemein-
de bestimmt.
Die Frauen vom Helferteam treffen sich am
Donnerstag, dem 02.02.2012 ab 14.00 Uhr
im Jugendraum, um den „Krabbelsack“ zu
packen.
Am Freitag 3.2. treffen wir uns zur Vorberei-
tung des „Kaffeekränzles“ ab 14:00 Uhr im
Gemeindehaus.

In der Zeit bis einschließlich 5.2.2012 über-
nimmt Vikarin Nicole Diedrichsen große Tei-
le des Pfarrdienstes in der Gemeinde.
Tel. Nr. Vikarin Diedrichsen: 07663 9130943

Öffnungszeiten des Pfarramts
Tel. 07663 1238
Dienstag: durchgehend von

9.00 – 15.00 Uhr
Freitag: 9.00 – 12.00 Uhr
Internet: http://www.ekiboetz.de
E-Mail: ekiboetz@t-online.de

Pfarrer Rüdiger Schulze
Kindergartenstr. 6, 79268 Bötzingen
Tel. 07663 9148912

Termine für Taufen, Trauungen und Ehejubi-
läen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit dem
Pfarrer ab. Taufgespräche und Vorberei-
tungsgespräche für Ehejubiläen finden in der
Regel in der Wohnung der Familie oder des
Ehepaares statt, Traugespräche in der Re-
gel im Pfarrhaus. Tauftermine können nach
vorheriger Absprache für die meisten Sonn-
tagsgottesdienste in der Gemeinde verabre-
det werden. Es ist auch möglich, dass kleine
Kinder, deren Eltern die Taufe erst zu einem
späteren Zeitpunkt möchten, im Gottes-
dienst gesegnet werden. Bei Trauerfällen
setzen Sie sich bitte ebenfalls mit dem
Pfarrer in Verbindung.

Evangelisches Pfarramt
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Musikschule im Breisgau
e.V. veranstaltet gemeinsa-
me Musizierstunde der Ge-
meinden Bötzingen und
Gottenheim

Am Freitag, den 27.01.2012 findet um 18:00
Uhr im Feuerwehrhaus Gottenheim die
nächste „Musizierstunde“ der Musikschule
im Breisgau statt.
Die Schülerinnen und Schüler haben sich
eifrig auf dieses Vorspiel vorbereitet, nun ist
es endlich soweit:

Ein buntes Programm vielfältiger Musikstile
wird auf unterschiedlichen Instrumenten
dargeboten.
Auf dem Programm stehen Beiträge für Gi-
tarre, Trompete, Querflöte, Klavier, Harfe
und Keyboard.
Wir wünschen einen kurzweiligen, unterhalt-
samen Abend!
Die Veranstaltung wird moderiert, der Eintritt
ist frei.
Es sind Schülerinnen und Schüler der Klas-
sen: Kane (Querflöte) Loosmann (Trompe-
te), Röhl (Harfe/Keyboard), Frau Sunder-
meyer (Klavier), Thomsing (Gitarre), Thor-
mann (Querflöte) beteiligt.

Auskunft und Anmeldung für unsere
Kurse und Seminare:
Cornelia Jaeger
Hauptstr. 11, Rathaus, 79268 Bötzingen
Tel.: 07663 931020
Fax: 07663 93107720
E-Mail: cornelia.jaeger@boetzingen.de
Internet: www.vbwboetzingen.de

Folgende Kurse und Seminare beginnen:
Bötzingen:
300.492 Jetzt schon Angst vor dem
nächsten Frühjahr?



Prävention im Bereich Ernährung und
Gesundheit
Dienstag, 31.01.2012, 20.00 Uhr, 1 x, Real-
schule, Raum 005
Anmeldung erforderlich!

409.102 ItalienischmitVorkenntnissen(A2)
Donnerstag, 02.02.2012, 20.15 – 21.45 Uhr,
2 x, Alte Bücherei

Eichstetten:
300.130 Reiki-II-Seminar

Wochenendkurs
Samstag, 04.02.2012, 11.00 Uhr, 2 x, Schu-
le, EG
Die Programmhefte für das Früh-
jahr/Sommersemester 2012 werden am
Freitag, 3. Februar 2012 verteilt.
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s Fußball
Am Freitag, dem 10.02.2012 um 19.00 Uhr
findet die Jugendgeneralversammlung
des SV Gottenheim in der Sportgaststätte
„Schwarz-Weiß“ statt. Alle Eltern, Jugendli-
che, Unterstützer und Interessierte an der
Jugendarbeit des SV Gottenheim sind hierzu
herzlich eingeladen.

Vorankündigung!
Am Freitag, dem 24.02.2012 findet um
20.00 Uhr die Generalversammlung des
SV Gottenheim statt. Hierzu sind alle Mitglie-
der, Ehrenmitglieder, Freunde und Gönner
sowie al le Interessierten herzl ich
eingeladen.

Jubiläum
Bedanken möchten wir uns bei allen Helfe-
rinnen und Helfern sowie den Vereinen die
uns an diesem Wochenende fleißig unter-
stützt haben.

Auch den Anwohnern vor allem um das Zir-
kuszelt und an den Umzugsstrecke ein Dan-
ke für Ihr Entgegenkommen!

Hierfür nochmal herzlichen DANK AN ALLE!

Die Vorstandschaft der

Narrenzunft Krutstorze Gottenheim e.V.

Kartenvorverkauf@2012
in der Volksbank Gottenheim. Im Vorverkauf
werden die Karten zu folgenden Veranstal-
tungen angeboten:

¬ traditioneller Zunftabend/Brauchtums-
abend am Sa., 04. Februar. Beim Zunft-
abend im Zirkuszelt wird es keine Platz-
nummern geben, sondern die Plätze
orientieren sich wie in einem Zirkuszelt
üblich nach Kategorien! Der Eintritt be-
trägt je nach Kategorie zwischen 7 Euro
und 9 Euro im Vorverkauf. Es gibt dies-
mal keine Begrenzung der Karten pro
Person! Die Bestuhlung am Zunftabend
ist ausreichend für rund 480 Besucher.
und: es ist natürlich beheizt!

¬ Krutstorze-Night mit der bekannten
Band Xtreme-reloaded am Sa., 18. Fe-
bruar. Eintritt inklusive unserem regional
bekannten Fasnets-Büffet und wer
möchte mit Teilnahme am Preismasken-
ball: 10 Euro.

Am besten die Karten gleich sichern und
ohne Warten reinkommen!
Unsere White Magic am Schmutzige sowie
der Fasnet-Sundig ist natürlich Eintritt frei!

Lothar Schlatter, Zunftmeister der
Narrenzunft Krutstorze Gottenheim e.V.
E-Mail: zm@krutstorze.de
Tel. 07665 5551, Handy 0152 53957265
http://krutstorze.de und http://zeltvision.de

Zu dem Vortrag am 01.02.2012 „Was ist
wichtiger als der Darm“ laden wir recht herz-
lich ein. Beginn 19.30 Uhr in der Schule Zim-
mer 10.
Ein gesunder Darm ist die Basis für ein ge-
sundes Leben, viele Erkrankungen werden
heute einem nicht funktionierenden Darm
zugeordnet.
Für diesen Vortrag konnten wir Frau Dr. Po-
korny gewinnen, vielen bekannt, sie wohnt
schon sehr lange in Gottenheim.
Da der Darm nicht nur ein Thema für Frauen
ist, sprechen wir auch die Männer an.
Wir freuen uns, viele Mitglieder mit Partner
und andere Interessierte begrüßen zu
dürfen.

Der Vortrag wird im Auftrag des Bildungs-
und Sozialwerks e.V. des LandFrauenver-
bandes Südbaden durchgeführt

Das Vorstandsteam

Herzliche Einladung zur Generalver-
sammlung 2012 des Gewerbeverein
Gottenheim
Themen:
Rückschau auf die Gewerbeschau 2011
Wahlen
Interkommunale Veranstaltung in Gotten-
heim am 11.10.2012
Sonstiges

Wir würden uns freuen viele Mitglieder am
Freitag den 3.2.2012, Start 19.30 Uhr, im
Gasthaus Adler/Gottenheim begrüßen zu
dürfen.

Der Vorstand

Voranzeige Sängerfasnet 2012
Liebe Bürgerinnen und Mitbürger von Got-
tenheim,
wie alljährlich, veranstaltet der Männerge-
sangverein “Liederkranz” Gottenheim seine
traditionelle, über die Dorfgrenzen hinaus
bekannte Sängerfasnet.
In diesem Jahr wird die Sängerfasnet wie im
Jahr 2010 im beheizten und mit einem Holz-
boden ausgelegten Zirkuszelt der Narren-
zunft Krutstorze Gottenheim stattfinden.
Termin:
Samstag, den 11. Februar 2012
Zeltöffnung: 18:32 Uhr
Beginn: 19:31 Uhr
Wo? imZirkuszeltnebenderSchule (Bolzplatz)
Eintritt, proPerson:7,–Euro (nurAbendkasse!)

Der Männergesangverein ‘Liederkranz’ Got-
tenheim hat auch in diesem Jahr wieder ein
buntes und unterhaltsames Programm, un-
ter dem Motto: Zigeuner, für Sie
zusammengestellt.

Mitwirkende des Programms:
¬ Musikverein Gottenheim
¬ S’Zunftballett
¬ Der MGV “Liederkranz” mit seinen Tän-

zern und Solisten
¬ Unterhaltung, anschl. an das Programm:

Tanz mit “Benne”
¬ Barbetrieb und Verlosung

Wir, der Männergesangverein, würden uns
sehr freuen, Sie an unserer Sängerfasnet als
unsere Gäste begrüßen zu dürfen, um Sie
dann mit einem bunten, unterhaltsamen
Programm zu verwöhnen.

Mit närrischem Sängergruß,

Walter Hess, 1. Vorstand

Erleben Sie die

Bundesliga Live
auf Sky-Sports

in HD-Qualität und auf
Großbildleinwand

in der Sportgaststätte
“Schwarz-Weiß”!

Großes Frühstücksbuffet

Jeden Sonntag ab 10 Uhr in der
Sportgaststätte “Schwarz-Weiß”!

Bitte reservieren Sie unter
Tel. 07665 9327250!



Anmeldung für den Kinder-
sachenmarkt ab sofort

Kindersachenmarkt der BE-Gruppe „Got-
tenheims Kinder“ am 24. März
Der Frühjahrs-Kindersachenmarkt der
BE-Gruppe „Gottenheims Kinder“ findet am
Samstag, 24. März, von 14 Uhr bis 16.30
Uhr, in der Turnhalle der Grundschule statt.
Ab sofort können sich Anbieter wieder für
den Kommissionskleidermarkt anmelden.
Anmeldungen sind möglich per E-Mail unter
der Adresse: gottenheims-kinder@gmx.de.

Attraktives Kulturprogramm
in der Gottenheimer
Bürgerscheune

Im März wird zum spanischen Abend ein-
geladen
„Öl des Südens“, Bernd Lafrenz und das
Theater L.U.S.T. sind wieder dabei
Auch Café-Treffs und Spieleabende fin-
den regelmäßig statt
Mit einem richtigen Kracher ist die Bürgergrup-
pe BürgerScheune in das Jahr 2012 gestartet.
Der bekannte Kabarettist HG. Butzko präsen-
tierte am 19. Januar feinstes politisches Kaba-
rett – das Publikum war einmal mehr begeistert.
Und die Reihe „Kultur in der Scheune“ geht wei-
ter: Im März wird zu einem spanischen Abend
mit Gitarrenmusik und Flamenco-Tänzerinnen
in die Bürgerscheune im Gottenheimer Rat-
haushof eingeladen. Bis dahin macht die Grup-
pe BürgerScheune Pause und überlässt im Fe-
bruar den Narren die Bühne.
Neben Künstlern, die schon in der Bürger-
scheune zu Gast waren und in diesem Jahr

eine Neuauflage präsentieren (Öl des Sü-
dens, Bernd Lafrenz, Improtheater L.U.S.T.),
wurden 2012 auch Neuentdeckungen ins
Programm aufgenommen. „Cuadro Flamen-
co“ nennt sich die Gruppe um die Gotten-
heimerin Maike Kranich, die am Samstag,
17. März, ab 20 Uhr, die Gäste der Bürger-
scheune nach Spanien entführen wird. Da-
nach ist ein alter Bekannter in der Bürger-
scheune zu Gast: Am Donnerstag, 19. April,
um 20 Uhr, wird Martin Krüger mit dem Trio
Smilin‘ Music wieder Oldies und eigene
Songs aus den Musikstilrichtungen Blues,
Boogie, Swing, Ragtime, Latino, Musette
oder Country zu Gehör bringen.
Weiter geht es im Juni mit dem „kleinsten
Männerchor Südbadens“. Das A-capel-
la-Quintett hat 2010 schon einmal die Got-
tenheimer begeistert und wird auch am 21.
Juni, 20 Uhr, für Stimmung in der Bürger-
scheune sorgen. Denn neben geübtem
A-capella-Gesang sind der Humor und das
Spiel mit dem Publikum weitere Schwer-
punkte des musikalischen Programms.
Theater vom Feinsten ist im Juli auf der
Kleinkunstbühne im Gottenheimer Rathaus-
hof zu erleben: Der Freiburger Schauspieler
Bernd Lafrenz kommt mit seiner
Ein-Mann-Bearbei tung der Shake-
speare-Tragödie Macbeth nach Gottenheim.
Das besondere: Bernd Lafrenz spielt alle
Rollen selbst.
Nach der Sommerpause sind am Donners-
tag, 20. September, 20 Uhr, wieder alte Be-
kannte in der Tuniberggemeinde zu Gast.
Michael Zumstein kommt mit seiner Band
„Blue Side of Town“ nach Gottenheim, um
den Gästen in der Scheune die Musik des
„Bluegrass“ näher zu bringen. Das Improvi-
sationstheater L.U.S.T. freut sich auf sein
bereits drittes Gastspiel in der Bürgerscheu-

ne, das am Donnerstag, 18. Oktober, zu
erleben ist.
Zum Abschluss des Jahresprogramms in der
Reihe „Kultur in der Scheune“ präsentiert die
Bürgergruppe BürgerScheune eine Neuent-
deckung auf der Bühne der Rathausscheu-
ne. Gaby Kinski präsentiert am 22. Novem-
ber mit ihrer Band einen Hildegard-Knef-
Abend unter dem Motto Programm „Ich
brauch‘ Tapetenwechsel …“ – Prädikat „sehr
empfehlenswert“.
Neben den Kulturveranstaltungen sind 2012
wieder Café-Treffs und regelmäßige Spiele-
abende in der Bürgerscheune geplant, auf
die im Gemeindeblatt frühzeitig hingewiesen
wird. Die Termine der Bürgerscheune sind
auch auf dem Flyer der BE-Gruppe zu fin-
den, der im Rathaus und in den Geschäften
ausliegt. Auch eine Kräuterwanderung wird
wieder veranstaltet: Diese findet am 6. Mai
2012 statt, und startet wieder um 13 Uhr
beim Friedhof. Nach der Wanderung bewir-
tet das Gemeindeteam der Seelsorgeeinheit
Gottenheim mit Kaffee, Kuchen und
Getränken im Gemeindehaus St. Stephan.
Näheres zum Programm und Änderungen
werden rechtzeitig im Gemeindeblatt Got-
tenheim und auf der Homepage der Gemein-
de unter www.gottenheim.de bekannt gege-
ben. Die Preise für die Kulturveranstaltungen
in der Scheune sind gleich geblieben (13
Euro im Vorverkauf, 15 Euro an der Abend-
kasse, ermäßigter Preis 7 Euro). Nach der
Schließung des Schreibwarenladens wurde
eine neue Vorverkaufsstelle gesucht und ge-
funden. Karten im Vorverkauf gibt es ab 2012
bei Zehngrad, Hauptstraße 49, Telefon
07665 9477210, E-Mail : info@zehn-
grad.com, und weiterhin im Bürgerbüro des
Rathauses, Telefon 07665 9811-13.
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Sozialverband VdK,
Ortsverband Gottenheim

Der Ortsverband Gottenheim informiert:
Keine Erstattung für selbst beschafftes
Rolli-Bike
Erwachsene Krankenversicherte haben kei-
nen Anspruch auf Kostenerstattung für einen
selbst beschafften Elektrorollstuhl oder ein
Rollstuhl-Bike, wenn sie mit ihrem gewöhnli-
chen Rollstuhl im Umkreis von 500 Metern
um ihre Wohnung mobil sind. So entschied
unlängst das Landessozialgericht (LSG)
Nordrhein-Westfalen. In der Entscheidung
(Az.: L 16 KR 45/09) hatten die Richter klar-
gestellt, dass die Rolli-Fahrer nach der bis-
herigen Rechtssprechung des Bundesso-
zialgerichts (BSG) nur Hilfsmittel verlangen
könnten, die ein allgemeines Grundbedürf-
nis des täglichen Lebens deckten. Es gehe
hier um Hilfsmittel, die das Bewegen im so-
genannten Nahbereich ermöglichen. Dieser

Bereich war vom LSG Nordrhein-Westfalen
in Anlehnung an die Rechtssprechung zur
gesetzlichen Rentenversicherung auf eine
Umgebung von 500 Metern definiert worden.

Kirchliche Sozialstation
Nördlicher Breisgau e.V.

Häusliche Kranken- und Altenpflege
Pflege Kompaktkurs – Eichstetten
Donnerstag und Freitag, 09. und 10. Fe-
bruar, 17.00 – 19.30 Uhr
Samstag, 11. Februar von 10.00 – 16.00
Uhr
Schwanenhof Eichstetten, Bürgertreff
Hauptstraße 32 – 34, 79356 Eichstetten
Wissen Sie, was auf sie zukommen kann,
wenn Sie ihren Angehörigen pflegen?
Wissen Sie, an welche Stelle sie sich wen-
den können, um die Pflege zu organisieren
und zu finanzieren?

Wissen Sie, dass es vorbeugende Maßnah-
men gibt, um Schlimmeres zu vermeiden?

Nein? dann freuen wir uns über Ihre Teil-
nahme!
Dieser Kurs bietet ihnen eine praxisorientier-
te Einführung in die wichtigsten Grundkennt-
nisse rund um die Pflege kranker, älterer und
behinderter Menschen.
¬ Körperpflege von Kopf bis Fuß
¬ Gewusst wie! Handgriffe und Tipps für zu

Hause
¬ Leichter Pflegen mit Kinästhetik
¬ Menschen mit Demenz begleiten
Wir orientieren uns an Ihren Fragen und
Wünschen.
Kursleitung: Waltraud Knupfer
Kurskosten: 40,– Euro
Auf Antrag Kostenübernahme durch Ihre
Krankenkasse.
Informationen unter Tel. 07663 4077,
Kirchliche Sozialstation



Guggemusik Vulkanspängler Merdingen e.V.

Einladung zum Guggenmusiktreffen 2012
Am 28. Januar 2012 findet unser 12. Guggemusiktreffen in der Mer-
dinger Festhalle statt. Hierzu wollen wir alle Guggenbegeisterte, Nar-
ren, Freunde und Fremde herzlich einladen.

Die Veranstaltung wird von 6 verschiedenen Guggemusiken und der
Liveband „Calypso“ mitgestaltet.

Auch gibt’s in diesem Jahr wieder einen gesonderten Barbetrieb mit
DJ-Musik.

Die Veranstaltung beginnt um 20.00 Uhr. Es besteht Einlaßkontrolle
nach dem Jugendschutzgesetz.

Auf euer Kommen freut sich die

Guggenmusik Vulkanspängler Merdingen

Akkordeonclub Eichstetten e.V.

Klassik, Klassiker und mehr

Akkordeonmusik – Theater – Tanz

Am Samstag, 11. Februar, findet um 19.30 Uhr in der Festhalle in
Eichstetten die traditionelle Abendunterhaltung des Akkordeonclubs
Eichstetten statt. Auch in diesem Jahr gibt es ein abwechslungsrei-
ches Programm mit Musik, Theater und Tanz.

Zum Ausklang des unterhaltsamen Abends kann man zu den Klän-
gen des Duos „Lächle“ das Tanzbein schwingen oder in der Bar ein
Gläschen Eichstetter Wein oder Sekt genießen. Karten gibt es an der
Abendkasse.

www.akkordeonclub-eichstetten.de
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Die Hospizbewegung Breisgau-Hochschwarzwald e.V.

lädt zu einem Vortrag mit dem Titel “Sei allem Abschied voran ...” ein.
Referentin des Vortrages ist Frau Brigitte von Peinen, Pastoralpsychologin und Supervisorin aus Freiburg.
Der Vortrag findet am Mittwoch, den 01.02.2012   um 20.00 Uhr im St. Gallussaal des Pfarramts St. Gallus in der Engelgasse 25 in March-
Hugstetten statt.

Gemeinde Bötzingen

Beim Bauhof der Gemeinde Bötzingen ist zum nächstmöglichen
Zeitpunkt die Stelle für eine/n

Gärtner/-in oder Landschaftsgärtner/-in
zu besetzen.

Zum Aufgabengebiet gehören:
¬ Die eigenverantwortliche Pflege, Beaufsichtigung, Unterhal-

tung und Reinigung der Grünanlagen  und Grünflächen,
¬ Der sichere Umgang mit den einzusetzenden Maschinen, Ge-

räten und Fahrzeugen sowie deren Wartung und Pflege,
¬ Wartungsarbeiten sowie sonstige Tätigkeiten im allgemeinen

Bauhofbereich und als stellvertretender Friedhofswart.

Erwartet werden:
¬ Eine Ausbildung als Gärtner, Landschaftsgärtner oder Land-

wirt und Erfahrung in der Pflege von Rasenflächen, Gehölz-
pflanzungen und Bäumen,

¬ Führerschein der Klasse C1E (früher Klasse 3),
¬ Teamgeist und Eigeninitiative.

Wir bieten Ihnen eine vielseitige Beschäftigung nach dem Tarif-
vertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bis
spätestens 15. Februar 2012 an die Gemeinde Bötzingen, Haupt-
straße 11, 79268 Bötzingen.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen im Rathaus Bötzingen Bau-
amtsleiter Christian Bodynek, (07663 931027) oder Hauptamtslei-
ter Norbert Wunsch (07663 931013) gerne zur Verfügung.



Texte über die Liebe

Sich mit allen Sinnen verführen lassen
Erotische Lesung wieder im März in der
Traubenkellerstrauße
Nach den „Geisterlesungen“ mit Jörg Na-
deschdin im vergangenen Jahr können Gäs-
te derzeit in der Traubenkellerstrauße des
Weingutes Hess an der Hauptstraße in Got-
tenheim den Freiburger Schauspieler Olaf
Creutzburg erleben. Er liest wieder am
Dienstag, 13. März 2012, erotische Texte.
Bis dahin ist die Strauße weiterhin geöffnet.
Ein buntes Programm hat der Schauspieler
Olaf Creutzburg zusammengestellt, erzählt,
gelesen, gesungen mit Liedern, Gedichten,
und Geschichten aus unterschiedlichen Zei-
taltern. So hat er zum Beispiel Autoren wie
Anais Nin, Ernst Jandl und Nancy Friday
ausgewählt – selbst aus der Heiligen Schrift
wird vorgetragen.
Wer Appetit bekommen hat, der ist eingela-
den, sich am Dienstag, 13. März, im Weingut
Hess in der Traubenkellerstrauße, Haupt-
straße 12, in Gottenheim, sprachlich und ku-
linarisch verführen zu lassen. Die Strauße ist
an diesem Tag ab 17 Uhr geöffnet. Immer zur
vollen Stunde ab 19 Uhr liest Olaf Creutzburg
Erotisches. Die erste Geschichte dauert
etwa 10 Minuten, die zweite ab 20 Uhr um-
fasst 20 Minuten und die dritte dauert wieder
10 Minuten. Der Eintritt ist frei, Spenden für
den Künst ler werden gerne
entgegengenommen.

Tagepflege für Kinder –
neue berufliche Perspektiven
eröffnen

Neuer Qualifizierungskurs ab März in
Gundelfingen
Das Thema Kinderbetreuung ist ein politi-
scher und gesellschaftlicher Dauerbrenner.
Eltern wollen oder müssen früh nach der Ge-
burt des Kindes wieder arbeiten gehen oder
haben Arbeitzeiten, die von institutionellen
Kinderbetreuungseinrichtungen nicht
gedeckt werden können.
Auch wenn immer häufiger sich Kindergär-
ten der Altersgruppe der 2-jährigen öffnen,
so ist doch ein steigender Bedarf an Betreu-
ungsmöglichkeiten zum einen für jüngere
Kinder zu erkennen bzw. der zeitliche Be-
treuungsbedarf liegt außerhalb der Öff-
nungszeiten der Betreuungseinrichtungen.
Kindergarten- und Schulkinder müssen auch
betreut werden, wenn der Kindergarten bzw.
der Schülerhort geschlossen hat, gerade
diese Randzeiten sind oft besonders schwer
abzudecken in der Betreuung.
Da sind Tageseltern gefragt – auch solche,
die es werden wollen – denn Tageseltern mit
ihrem zeitlich flexiblen Angebot spielen in
der Kinderbetreuung eine immer wichtigere
Rolle. Der Tageselternverein Orte für Kinder
Gundelfingen und Freiburger Umland e.V.
bietet für interessierte Frauen und Männer
Beratung und Qualifizierung zur Tagespfle-

geperson für Kinder an. Unterschieden wird
dabei zwischen der klassischen Tagesmut-
ter/-vater, die in ihrem eigenen Zuhause – oft
zusätzlich zu den eigenen Kindern – noch
1-5 fremde Kinder betreut, und der Kinder-
frau, die in den Haushalt der Familie geht und
dort die Kinder in deren Räumen betreut. Au-
ßerdem gibt es noch die Möglichkeit der Be-
treuung in anderen, geeigneten Räumen.
Die Vermittlung erfolgt nicht ohne eine aus-
führliche Beratung, einen Qualifizierungs-
kurs zur Tagespflegeperson mit 160 Unter-
richtseinheiten, eingeteilt in den Grundkurs
mit 30 UE und den Aufbaukurs mit 130 UE
(nicht für Fachpersonen nötig), einen spez.
Erste-Hilfe-Kurs und einen Hausbesuch. So
wird sichergestellt, dass suchende Eltern ein
qualitativ hochwertiges Betreuungsangebot
erhalten. Eltern, die eine Betreuung für ihr
Kind suchen, werden ebenfalls intensiv
beraten, um so genau wie möglich auf ihren
individuellen Betreuungsbedarf eingehen zu
können.

Der nächste Tagespflege-Qualifizierungs-
kurs findet ab 10.3.2012 in Gundelfingen
an 3 Samstagen und 3 Montagabenden statt.
Anmeldung über den Tageselternverein
Gundelfingen, Tel. 0761 58999-08.

Sabine Kalmbach

Tageselternverein Gundelfingen
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